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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen, SZ-04VDOEF 

Sitzung am : 29.01.2003 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 19:48 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez.  

Schriftführer/in : gez.   



2 

2 
 
 

 

 

T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen 

Sitzungsdatum : 29.01.2003 
 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Teilnehmer  

 

 Strommer, Helga 18:15 bis 19:48 als Gast 
Verwaltung  

 

 Meißner, Carola 18:15 bis 22:00 Protokoll 
 Struckmann, Klaus 18:15 bis 22:00 Fachbereichsleiter 402 
 Lange, Henrika 18:15 bis 22:00 Fachbereich 402 
 Wojcik, Nicole 18:15 bis 22:00 Fachbereich 402 
 Kluckert, Susanne 18:15 bis 22:00 Fachbereich 401 
 Broscheit, Thomas 18:15 bis 22:00 Fachbereich 401 
 Bertram, Jan-Peter 18:15 bis 22:00 Fachbereichsleiter 401 
 
 
Entschuldigt fehlten 
sonstige  

 

 Nagels, Alice  
 Hagemann, Holger-W.  
 Jäger, Thomas  
 Buchholz, Simone  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen 

Sitzungsdatum : 29.01.2003 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 :  
Norderstedter Vereins- und Verbändetreffen hier: Anhörung 
 
TOP 5 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 5.1 
: 

 

verlässliche Halbtagsgrundschule 
 
TOP 5.2 
: 

 

Kita-Finanzierung 
 
TOP 5.3 
: 

 

Kita-Finanzierungsvertrag 
 
TOP 5.4 
: 

 

Verpflegungsgeldermäßigung 
 
TOP 5.5 
: 

 

Innere Mission 
 
TOP 5.6 
: 

 

Verlässlichen Halbtagsgrundschule 
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TOP 5.7 
: 

 

Sperrung Festsaal am Falkenberg 
 
TOP 5.8 
: 

 

Ausserplanmässige Ausgabe - Traktor GHS Friedrichsgabe - 
 
TOP 5.9 
: 

 

Sportlerehrung 2003 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 6 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
TOP 6.1 
: 

 

Schulleiter Grundschule Harksheide-Süd 
 
TOP 6.2 
: 

 

Schulleiter Gymnasium Harksheide 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen 

Sitzungsdatum : 29.01.2003 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Herr Nicolai eröffnet die 87. Sitzung des Ausschusses für junge Menschen, begrüßt die 
anwesenden Gäste sowie die Verwaltungsmitarbeiter und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
sowie die Beschlußfähigkeit mit 10 Mitgliedern fest. 
 
 
 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
Der Ausschuß für junge Menschen beschließt einvernehmlich, den TOP 6 als 
nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt zu behandeln. 
 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
TOP 4:  
Norderstedter Vereins- und Verbändetreffen hier: Anhörung 
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Herr Nicolai dankt den anwesenden Vertreterinnen und Vertretern der Vereine und Verbände 
für ihr Erscheinen zu dieser Ausschusssitzung und bittet diese, ihre Erfahrungen mit der 
geleisteten Arbeit des vergangenen Jahres sowie Lob und Kritik zu äußern. 
 
 
 
Modellfluggruppe Norderstedt e.V. (Herr Dietel, Herr Pulotz)  
 
Der Verein ist seit nunmehr 25 Jahren tätig.  
Die Modellfluggruppe hat z.Z. 130 Mitglieder; davon 30 Jugendliche. 
In einem Raum an der GS Glashütte findet das Bauen selbst statt, während sich der Flugplatz 
auf einer Wiese am Wilstedter Weg befindet. Diese Wiese ist stets feucht und bedarf einer 
Oberflächendrainage. 
Der Wunsch nach einem eigenen Vereinshaus als fester Bestandteil in Norderstedt besteht 
weiterhin, konnte jedoch bisher aufgrund des fehlenden Flächennutzungsplanes nicht 
verwirklicht werden . 
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Verein, sich mit seinem Anliegen an den Bau- und 
Planungsausschuss zu wenden. 
 
 
 
 
18:23 Uhr: Herr Wochnowski verlässt die Sitzung. 
 
 
 
  
SG Wasserratten e.V. (Herr Jennrich, Herr Warner) 
 
 
Der Verein ist mit seiner Situation zufrieden. Er finanziert sich über ein 3 Säulen-System 
(Schwimmkurse, Mitgliedsbeiträge und Zuschüsse). 
 
 
 
Schützengemeinschaft Norderstedt (Frau Fedrowitz) 
 
Die Schützengemeinschaft ist sehr zufrieden mit der Arbeit innerhalb des Vereins und lobt die 
gute Zusammenarbeit mit der Verwaltung. 
 
 
 
1. SC Norderstedt e.V. (Herr Diercks) 
 
 
Der Verein besteht aus z.Z. 3.200 Mitgliedern in insgesamt 14 Sparten. 
Die Finanzierung ergibt sich aus den Mitgliedsbeiträgen, speziellen Kursgebühren für 
Trendsportarten und Zuschüssen, wobei es durch die rückläufige Tennissparte und den 
kostenintensiven  Hallenumbau sowie durch die Diskussionen in der Fußballabteilung (350 
Mitglieder) zu finanziellen Problemen kommt. 
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Im Bereich des Fußballsportes wird derzeit eine Übernahme dieser Sparte durch den 1. NFC 
diskutiert.  
 
Fraglich ist, ob die Stadt Norderstedt das Nutzungsrecht für die Sportanlage an der 
Ochsenzoller Straße auf diesen Verein übertragen wird oder ggf. eine Änderung bezüglich der 
Bezuschussung der Betriebskosten plant. 
 
Hierzu antwortet Herr Broscheit direkt, daß z.Z. interne Prüfungen stattfinden, eine Änderung 
des Nutzungsvertrages oder Änderungen der Betriebskostenbezuschussung jedoch noch nicht 
beschlossen worden sind. 
 
 
Im Bereich der Jugendarbeit gibt es viele gemeinsame Aktionen und Kooperationen mit 
verschiedenen städtischen Einrichtungen sowie anderen Vereinen. 
 
 
 
NSV (Herr Götz) 
 
 
Der NSV hat derzeit 3.000 Mitlieder, wobei die Tennissparte auch hier rückläufige Zahlen 
aufweist. 
Im Gegensatz dazu hat die Reitabteilung eine Warteliste über 3 Jahre. 
 
 
 
 
Deutscher Pfadfinderbund Die Goten (Herr Kruse, Herr Müller, Frau Kleinmaerer) 
 
Die Pfadfinderschaft besteht aus ca. 100 Kindern und Jugendlichen. 
Die Finanzierung erfolgt aus Beiträgen, Zuschüssen und speziellen Aktionsgeldern. 
 
Die Förderung der Arbeit wird als gut befunden. 
 
 
 
Wandervogel-DB Ortsgruppe Norderstedt (Herr Zimmer, Herr Konarske) 
 
Der Wandervogel berichtet von derzeit drei aktiven Gruppen mit je 10 Mitgliedern und 
verschiedenen durchgeführten Aktionen. 
 
 
Es wird erneut darum gebeten, auf eine schnellere Bearbeitung von Anträgen durch den Kreis 
Segeberg hinzuwirken. 
 
 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Friedrichsgabe (Frau Willers) 
 
Es gibt keine nennenswerten Problembereiche. 
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Waldjugend (Frau Dogunke) 
 
 
Die Waldjugend hat z.Z. 12, davon 8 aktive Mitlieder und finanziert sich aus Beiträgen und 
Spenden.  
Ein Problembereich stellt, wie bei den beiden vorangegangenen Jugendverbänden, die geringe 
Mitgliederzahl aufgrund mangelndem Engagements der Jugendlichen dar. 
 
 
DLRG Norderstedt e.V. (Frau Domke) 
 
Die DLRG besteht nunmehr seit 40 Jahren und finanziert sich aus Beiträgen und  
Kursgebühren (beispielsweise auch Bastelkursgebühren). 
 
Eine Problematik ergibt sich hier eher aus der mangelnden Bereitschaft zur Mithilfe durch die 
Erziehungsberechtigten der Jugendlichen. 
 
 
 
 
 
 
Anschließend ergibt sich eine Diskussion zwischen den anwesenden Vereins- bzw. 
Verbandsvertretern und den Ausschussmitgliedern. 
Frau Kuchel und Herr Broscheit von der Verwaltung weisen auf verschiedene Eckdaten und 
die jeweils um 10 % gekürzten Zuschussmittel im Haushaltsjahr 2003 hin. 
 
 
 
19:30 Uhr: Herr Nicolai und Herr Maletzke verlassen die Sitzung. 
                   Frau Ehrenfort übernimmt den Vorsitz. 
 
 
 
Frau Lange, Mitarbeiterin des Fachbereiches 402 und zuständig für die Bildung der 
Beteiligungsgremien in der Jugendarbeit, stellt den Vereinen und Verbänden ihr Konzept zur 
Umsetzung ihrer Arbeit vor.  
 
 
 
 
Abschließend dankt Frau Ehrenfort allen Anwesenden für ihre Ausführungen. 
 
 
19:35 Uhr: Herr Wochnowski nimmt erneut an der Sitzung teil. 
 
 
 
TOP 5:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
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TOP 5.1:  
verlässliche Halbtagsgrundschule 
 
 
Herr Struckmann gibt den Ausschussmitgliedern als Anlage 1 ein Schreiben an das 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur zur Kenntnis, in dem für die 
Integration der vorhandenen Betreuungsangebote für Grundschüler in die Verlässliche 
Halbtagsgrundschule geworben wird. 
 
 
 
 
 
TOP 5.2:  
Kita-Finanzierung 
 
 
Herr Struckmann gibt die Stellungnahme der Stadt Norderstedt an den Städteverband 
Schleswig-Holstein zur Neuordnung der Finanzierung von Kindertageseinrichtungen als 
Anlage 2 zu Protokoll. 
 
 
 
TOP 5.3:  
Kita-Finanzierungsvertrag 
 
 
Herr Struckmann berichtet über den Stand der Verhandlungen (s. Anlage 3). 
 
 
 
 
TOP 5.4:  
Verpflegungsgeldermäßigung 
 
 
Herr Struckmann berichtet von der Regelung bei der Erstattung von Verpflegungsgeld bei 
nichtstädtischen Trägern (s. Anlage 4). 
 
 
 
 
 
TOP 5.5:  
Innere Mission 
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Herr Struckmann berichtet von einem Schreiben der Inneren Mission zum vorgelegten Vertrag 
(s. Anlage 5) und dem dazu geführten Gespräch mit einem Vertreter der Inneren Mission. 
 
 
 
 
 
TOP 5.6:  
Verlässlichen Halbtagsgrundschule 
 
 
Herr Bertram berichtet, dass eine Informationsveranstaltung des Schulamtes Bad Segeberg am 
04.02.2003 um 16 Uhr in der Grundschule Falkenberg für die Norderstedter Grundschulen, die 
Betreuungseinrichtungen sowie den Schulträger stattfindet. 
 
Je ein Schreiben der Elternbetreuung der Grundschule Glashütte sowie der 
Elternbeiratsvorsitzenden der GS Falkenberg an Frau Ministerin Erdsiek-Rave wird als 
Anlage 6 sowie 6 a beigefügt. 
 
Die Stellungnahme des Städteverbandes Schleswig-Holstein an das Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur zum Entwurf der Richtlinie zur Förderung von 
Betreuungsangeboten an verlässlichen Grundschulen ist als Anlage _7_ beigefügt.  
 
 
 
TOP 5.7:  
Sperrung Festsaal am Falkenberg 
 
 
Ein Sachstandsbericht des Amtes für Gebäudewirtschaft wird als Anlage _8_ beigefügt. 
 
 
 
 
 
TOP 5.8:  
Ausserplanmässige Ausgabe - Traktor GHS Friedrichsgabe - 
 
 
Herr Bertram gibt einen Vermerk des Amtes für Gebäudewirtschaft zu Protokoll (Anlage 9). 
 
 
 
 
TOP 5.9:  
Sportlerehrung 2003 
 
 
Auf Anfrage von Herrn Wochnowski antwortet Herr Broscheit, daß die Sportlerehrung 
11.04.2003 geplant ist. Veranstalter ist die DLRG. Der Veranstaltungsort steht noch nicht fest. 
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